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VON HEUTE
vielleicht. Und dann könnte es sein, dah
ich sogar zu dichten anfangen würde
ich traue mir alles zu in der ersten Begei-
sferungswelle. Brauchst deswegen keine
Angst zu haben, Bethli, es gibt kein drittes
Mal fleurs du mal'. Ich würde etwas
Einfacheres probieren, so eine Art Trutzlied,
,in der Sonne zu singen', wo unserer
Landesmutter einfällt, dah sie auher Söhnen
ja auch noch Töchter hat. Darf ich es Dir
dann noch zur Begutachtung und
Verschönerung zuschicken? Bevor wir es
zusammen singen können, muh wohl noch
ein Mann oder das gesamte Mannen-
Volk die Melodie dazu finden. Bis dahin

grühe ich Dich herzlich und in Geduld
Deine Nina.

Der Rettungshalm

Ich war am Sonntag bei einer alten
Freundin zu Besuch. Sie ist Amerikanerin,
und der amerikanische Pfarrer der Schweizer

Stadt, in der sie lebt, hat kürzlich ein
sehr hübsches, junges Girl aus den USA
geheiratet. Nun wollte er den Mitgliedern
seiner Kirchgemeinde seine junge Gattin
vorstellen.

Vor dem Mittagessen erschien nun das
frisch aus Italien importierte Zimmermäd¬

chen meiner Freundin im Wohnzimmer, wo
wir alle beisammensahen, und meldete den
Herrn Pfarrer.

Führen Sie ihn herein', sagte meine
Freundin erfreut.

Aber die Teresina stand da und nestelte
mit allen Anzeichen innerer Aufregung an
ihrem Schürzchen herum. Die alte Dame
wiederholte ihre Bitte, worauf die Teresina
sich verwirrt und hilfesuchend in unserem
Kreise umblickte und schliehlich sagte:

,lch weih doch nicht, Signora Er hat
ein eine ein Fräulein bei sich.' Dann
wandte sie sich seufzend zur Türe und
sagte, indem sie zögernd hinausging:

,Wir wollen nur alle hoffen, dah es wirklich

seine Schwester ist.' B.

Sonderbare Wirkung

Die schwachen Argumente gegen das
Frauenstimmrecht haben mir die Augen
geöffnet und mein Zögern, eine zustimmende

Stellung einzunehmen, überwunden.

Von jetzt an kämpfe ich in meinem
kleinen Kreis für die politische
Gleichberechtigung der Frau, deren soziale
Mitarbeit für die Öffentlichkeit wir so gerne
beanspruchen. Eros.

Die ,Bekehrung' freut uns doppelt, weil der
gekehrte1 den - so wichtigen - Kreisen der
Jugenderzieher angehört! Herzlichen Gruß! Bethli.

Es isch schüli was dSach afe choscht!"

Und wüssezi woher das chunnt? Eifach vo de

hööche Priis! "

Unsere Kinder

Der neunjährige Hanspeter hat wieder einmal
einen Wunsch, den er seiner Mama vorträgt. Sie
rät ihm an, den Papa zu fragen. Hanspeter äufjert
sich aber resigniert: «Dä sait ja sowiso Nai!», und
nach einer kurzen Pause: «Du heftischt au gschiider
en andere ghüratel» Hans

ARISTO
WEISFLOG'S EIERCOGNAC

etwas besonders Feines, ein hochwertiges Genußmittel

von vorzüglichem Geschmack, dem Sie Ihr Vertrauen

schenken können. Sie sind gut beraten, wenn Sie diese

Marke wählen.

Erhältlich in Drogerien, Apotheken u. Spezialgeschäften

4 aßätttteftttfen
^patftttft Va -Rapidheizung

Ein Solis-Vierstufen-Heizkissen
ist das Geschenk für die ganze

^ Familie.
'Ab 33. einf. Ausführung 25.

In Elektrizitäts- und
Sanitätsgeschäften stets grosse Aus-^

wähl in Solis-Kissen.

Willst Du vor Altersbeschwerden Dich retten,

nimm KERNOSAN Nr. 1 Kräutertabletten

Sie bessern hohen Blutdruck, Blutstauungen,
regulieren die Blutzirkulation und entlasten durch ihre

anregende Wirkung auf die Magen-, Darm-, Leberund

Nierentätigkeit das Herz. Jetzt im Herbst bester

Kur-Erfolg! Schachtel für 4 Wochen Fr. 4.15 in

Apotheken und Drogerien.

Aus mit der Liebel
Hätte sie doch daran
gedacht, ihre schlanke
Linie zu behalten
durch

Kissinger
Erhältlich in allen A pol he ken
und Drogerien. Prospekte durch
K issmger-Depol Casima (Tic
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